Sachverhalt
Johannes und Matze stellen zusammen mit Günther eine richtige Bande dar. Dabei sind Erpressungen, Nötigungen und Bedrohungen ihr Geschäft. Sie treffen sich immer in dem Motorrad-Club Motorhead in Berlin. In dem aktuellen Job suchen sie Jeff auf. Dieser Typ hat letztens den Bruder von Johannes beleidigt. Deswegen gehört ihm eine Abreibung verpasst. Als alle drei um Jeff rumstehen, prügeln sie nacheinander auf Jeff ein. Die Folge ist eine gebrochene Nase, geprellte Rippen sowie eine Fraktur am rechten Arm. Als die Polizei zum Tatort eilt, treffen sie auf alle drei Täter. Diese jedoch ergreifen die Flucht durch ein Cafè von Frau Latte. Bei der Flucht wehren sich alle drei gegen die Festnahme der Polizei indem sie Barhocker, Stühle und anderes Mobiliar nach den Polizisten werfen und schlagen. Am Ende des Kraftaktes werden alle drei zur GeSa gebracht und den zuständigen Ermittlungsrichter vorgeführt. Dabei wird Johannes und Matze in Untersuchungshaft genommen, Günther hingegen wird von der Haft verschont und muss sich nun zwei Mal wöchentlich bei der Polizei melden. Als die Akte auf Ihre Geschäftsstelle kommt legen Sie diese den Richter vor.
Aufgaben
1. Welches ist das erste amtsgerichtliche Registerzeichen?
2. Wie legen Sie die Akte dem Richter vor?
3. Welche Notierung müssen Sie vorher in dem Verfahren vornehmen?
4. Welches ist die erste Verfügung des Richters und warum verfügt er dies?

Nachdem der Richter den hinreichenden Tatverdacht geprüft hat eröffnet er die ganze Sache vor dem Schöffengericht. In der Zwischenzeit trudeln folgende Schriftstücke zum Verfahren ein: Anschlusserklärung als Nebenkläger von Jeff, Anschlusserklärung als Nebenklägerin von POM’in Festnahme sowie ein Adhäsionsantrag von Frau Latte. Der Richter prüft die Erklärungen und lässt beide als Nebenkläger zu.
Aufgaben
5. Welche Anordnung trifft der Richter bezüglich des Adhäsionsantrages?
6. Welche Wirkung hat Zustellung des Adhäsionsantrages?
7. Geben Sie die Bezeichnung aller Beteiligten in dem Verfahren wieder.







Nachdem der Richter HVT auf den 03.06.2024 anberaumt erhält er die Nachricht, dass sich Günther nicht mehr bei der Polizei gemeldet hat. Keiner weiß genau wo er sich aufhält. In dem Termin sind neben den Hauptbeteiligten auch der Bruder von Johannes als Zeuge geladen. Am Ende werden sowohl Johannes als auch Matze zu Freiheitsstrafen von drei Jahren verurteilt. Von einer Adhäsionsentscheidung wurde abgesehen durch Beschluss.
Aufgaben
8. Welche Entscheidungen trifft der Richter bezüglich Günther?
9. Welche Zeugenbelehrung bekommt Johannes?
10. Geben Sie an wer gegen welche Entscheidung welches Rechtsmittel innerhalb welcher Frist hat.

Nachdem Günther wieder auftaucht wird er festgenommen und in Untersuchungshaft gesteckt. Dabei wurde er bei einem Rotlichtverstoß überprüft. In den kommenden Hauptverhandlungstermin, wo auch Johannes und Matze als Zeugen geladen sind, am 08.07.2024 ergeht folgendes Urteil:
Der Angeklagte wird wegen gefährlicher Körperverletzung in Tateinheit mit Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte in Tateinheit mit Angriff auf Vollstreckungsbeamte zu einer Freiheitsstrafe von drei Jahren verurteilt.
Er wird weitergehend verurteilt an den Nebenkläger Jeff eine Schmerzensgeldzahlung in Höhe von 1.000 EUR ab Rechtskraft des Urteils zu zahlen.
Der Adhäsionsbeklagte wird verurteilt an die Adhäsionsklägerin eine Schadenswiedergutmachungszahlung in Höhe von 200 EUR zu leisten.
Der Streitwert wird auf 1.500 EUR festgelegt.
Die Kosten des Verfahrens trägt der Adhäsionsbeklagte zu 2/3 und die Adhäsionsklägerin zu 1/3.
Aufgaben:
11. Welche Zeugenbelehrung bekommen Johannes und Matze?
12. Welche Rechtsmittel kann Günther einlegen innerhalb welcher Frist?
13. Welches Rechtsmittel steht Frau Latte zu?
14. Welches Rechtsmittel steht Frau POM’in Festnahme zu?




Nach erfolgreicher Einlegung des Rechtsmittels entscheidet das Landgericht aufgrund der Berufung auf eine Abänderung des amtsgerichtlichen Urteils auf eine Freiheitsstrafe von zwei Jahre, deren Vollstreckung zur Bewährung ausgesetzt wird. Die Bewährungszeit beträgt dabei fünf Jahre. Die Verurteilung bezüglich der Nebenklage Auflage bleibt aufrechterhalten. Die Staatsanwaltschaft sowie der Nebenkläger sowie die Nebenklägerin gehen alle in Revision. Dabei nimmt die Staatsanwaltschaft die Revision am 05.08.2024, die beiden Nebenkläger am 08.08.2024 zurück.
Aufgabe:
15. Geben Sie die Rechtskraft der Entscheidung/en an.
Gehen Sie davon aus Günther begeht eine neue Straftat am 01.08.2024.
16. Welche Auswirkung hat diese auf die Bewährung von Günther?
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